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Antrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Martin Böhm, Katrin Ebner-Steiner, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Gerd Mannes AfD 

Mitarbeiter im Gastgewerbe unterstützen –   
Langzeit-Kurzarbeits-Bonus einführen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für die Einführung eines 
Langzeit-Kurzarbeits-Bonus für Beschäftigte im Gastgewerbe nach österreichischem 
Beispiel einzusetzen. Mitarbeiter dieser Branche, die im vergangenen Jahr für einen 
besonders langen Zeitraum in Kurzarbeit und von hohen Einkommenseinbußen betrof-
fen waren, erhalten diesen einmaligen Bonus in Höhe von 500 Euro steuer- und sozial-
versicherungsfrei ausgezahlt. Die Voraussetzungen für eine Anspruchsberechtigung 
orientieren sich dabei an den österreichischen Vorgaben. Bei der Beantragung und Aus-
zahlung des Bonus ist darauf zu achten, bürokratische Hürden möglichst niedrigschwel-
lig zu halten.  

Die hierfür nötigen Mittel sollen zunächst aus der Haushaltsrücklage entnommen wer-
den. Für die Folgejahre soll ein Finanzierungskonzept erarbeitet werden.  

 

 

Begründung: 

Mitarbeiter des Gastgewerbes sind nach wie vor stark von den Folgen der Coronakrise 
betroffen. Laut einer aktuellen DEHOGA-Umfrage haben Betriebe dieser Branche noch 
immer mit schweren Umsatzeinbußen zu kämpfen. Im März 2022 liegen die durch-
schnittlichen Umsätze so beispielsweise noch immer bei einem Minus von 27,5 Prozent. 
Im Unterschied zu anderen Branchen sind auch die Mitarbeiter durch diese Folgen der 
Coronakrise massiv finanziell betroffen. Das Trinkgeld, das direkt von den Umsätzen 
des Betriebs abhängt, macht einen großen Teil des Lohns aus. Diese Tatsache hatte 
bereits bei der Berechnung des Kurzarbeitergelds zu Problemen geführt.  

Um die Angestellten des Gastgewerbes in der derzeitigen Situation zu entlasten, sie für 
die vergangenen Monate zu entschädigen und eine weitere Abwanderung von Arbeits-
kräften in andere Branchen zu verhindern, wird nun nach österreichischem Vorbild ein 
einmaliger Langzeit-Kurzarbeits-Bonus eingeführt. Diese unbürokratische und schnelle 
Hilfe soll maßgeblich dazu beitragen, dem Gastgewerbe und den dort beschäftigten 
Mitarbeitern endlich wieder eine echte Zukunftsperspektive zu verschaffen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Martin Böhm, Katrin Ebner-Steiner 
u.a. AfD 
Drs. 18/22766 

Mitarbeiter im Gastgewerbe unterstützen - Langzeit-Kurzarbeits-Bonus einfüh-
ren! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Franz Bergmüller 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 61. Sitzung am 23. Juni 
2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Martin Böhm, Katrin Ebner-Steiner, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Gerd Mannes AfD 

Drs. 18/22766, 18/23964 

Mitarbeiter im Gastgewerbe unterstützen – Langzeit-Kurzarbeits-Bonus einfüh-
ren! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Vielfalt auch an privaten Schu-

len kindbezogen fördern" auf Drucksache 18/22897 gesondert abzustimmen.

Ich rufe die Listennummer 42 der Anlage zur Tagesordnung auf: Antrag der Abgeord-

neten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt und andere und Fraktion (FDP) 

betreffend "Vielfalt auch an privaten Schulen kindbezogen fördern", Drucksa-

che 18/22897.

Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt die Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden:

Erstens. Satz 1 wird gestrichen. Zweitens. Im neuen Satz 1 wird nach den Wörtern 

"wird aufgefordert" das Wort "schriftlich" eingefügt.

Wer dem Antrag der FDP-Fraktion mit den vorgeschlagenen Änderungen zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Das ist 

der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen! – Das sind die AfD-

Fraktion sowie die weiteren fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist dem Antrag ent-

sprochen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen? – Keine. Enthal-

tungen? – Das sind die drei anwesenden fraktionslosen Abgeordneten. Damit hat der 

Landtag diese Voten übernommen.
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